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Vorbericht 
 
 
1 Rechnungsführung 

Die vorliegende Jahresrechnung 2014 der Regionalkonferenz Oberland-Ost (RKOO) wurde nach dem Harmonisierten Rechnungsmodell (HRM) des Kantons 
Bern erstellt. Für die Buchhaltung steht seit September 2012 der Laptop Mobile 1540P Pro und die Gemeindesoftware NRM Win Fibu Vollversion Kat. G zur Ver-
fügung. Verantwortlich für die Rechnungsführung ist Stefan Schweizer, Geschäftsführer seit 01.08.2007. Für die Buchführung zuständig ist seit 01.07.2008 Silvia 
Burri, Administration und Finanzen. 
 
2 Grundlagenrechnung 

Als Grundlagenrechnung diente die am 26.02.2014 abgelegte und von der Regionalversammlung der Regionalkonferenz Oberland-Ost am 25.06.2014 ge-
nehmigte Jahresrechnung 2013. Die Bestätigung zur Jahresrechnung 2013 der Regionalkonferenz Oberland-Ost wurde dem Amt für Gemeinden und Raumord-
nung fristgerecht zugestellt. 
 
3 Voranschlag 

Der Voranschlag für das Jahr 2014 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 96‘990.00 wurde von der Regionalversammlung der Regionalkonferenz Oberland-Ost 
am 20.11.2013 beschlossen. 
 
4 Die wichtigsten Geschäftsfälle 

Die nachfolgenden Ereignisse haben das Ergebnis der Jahresrechnung 2014 massgeblich beeinflusst: 

 Kommission Siedlung + Verkehr: Schwergewichtig erfolgte die Fertigstellung und Verabschiedung des Regionalen Tourismusentwicklungskonzepts (RTEK). 
Zudem wurde die Massnahme S4 'Siedlungsgrenzen' aus dem Regionalen Gesamtverkehrs- und Siedlungsrichtplan umgesetzt und die Korridorstudie 
Lütschinentäler fertig erstellt. Die Aktualisierung des Regionalen Gesamtverkehrs- und Siedlungsrichtplans mit dem V-Projekt Grindelwald erfolgte ebenfalls 
im 2014. 

 Kommission Agglomerationsthemen: Der intensive Einsatz mit dem ‚Unterstützungskomitee Traverse Interlaken‘, gezielter politischer Informationsarbeit und 
regelmässiger Präsenz hat das Jahr 2014 geprägt. Diese Lobbyarbeit konnte mit der Aufnahme der Agglomerationsprogramm-Massnahmen Interlaken ins 
Bundesprogramm 2015-2018 erfolgreich abgeschlossen werden. 
Weitere Koordination, Umsetzungsberichte und Controlling der Aggloprogramm-Massnahmen Verkehr + Siedlung (2011 – 2014). 

 Kommission Energie: Weiterbearbeitung des regionalen Energierichtplans, dessen kommunale Vernehmlassung, Bereinigung und Vorbereitung der öffentli-
chen Mitwirkung standen im Vordergrund. Der Solarkataster über die gesamte Region Oberland-Ost wurde ausgearbeitet und öffentlich vorgestellt (Energie-
Apéro; Beitrag in Zeitschrift Montagna) und ist auf grosses positives Echo gestossen. 

 Die Energieberatung blickt mit 300 Beratungen auf ein Jahr mit unterdurchschnittlicher Nachfrage zurück, der Abwärtstrend setzt sich leider fort. Die Bera-
tungstätigkeit hat sich weiter in Richtung unentgeltliche telefonische und E-Mail-Beratung verschoben. Die kostenpflichtigen Beratungen vor Ort werden stark 
durch den subventionierten GEAK (Gebäudeenergieausweis) konkurrenziert. Zudem hat der Kanton wegen der Sparrunde kurzfristig die Beiträge an die öf-
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fentliche regionale Energieberatungsstelle um 20% gekürzt. Die Kontrolle der Energienachweise hat gegenüber dem Vorjahr erfreulicherweise wieder deutlich 
zugenommen, was auf eine rege Bautätigkeit hinweist. 

 Kommission Abbau, Deponie, Transport: Im Rahmen der Richtplan-Zwischenrevision erfolgte eine zweite Vorprüfung. Nach Bereinigung wurde die erste Zwi-
schenrevision durch die Regionalversammlung im November 2014 verabschiedet. 

 Kommission Landschaft: Aus dem Landschaftsfonds wurden im Jahr 2014 Beiträge in Höhe von 31‘100 Franken an 16 Landschaftspflegeprojekte gespro-
chen. Wiederum konnten Beiträge an Heutransporte mit Helikopter für die aufwändige Pflege von Wildheuflächen ausgerichtet werden. Die Restkosten des 
10-Jahres-Jubiläumsanlasses des Kulturlandschaftspreis Oberland-Ost von 15‘000 Franken wurden ebenfalls aus dem Landschaftsfonds finanziert. 
Im Rahmen der Informationsveranstaltungen zur Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung wurden die Landwirte weiter motiviert; insgesamt sind im Jahr 2014 
erstmals über 2 Mio. Franken Vernetzungs- und Ökoqualitätsbeiträge in die Region geflossen (als ergänzende Direktzahlungen an Landwirte). Im Januar 2014 
wurde wiederum ein Schnittkurs für Hochstammfeldobstbäume durchgeführt. 
Die Aktualisierung der Landschaftsrichtplanung, bisher im Regionalen Richtplan und im RLEK aufgeführt, wurde gestartet. Die Landschaftsrichtplanung wird in 
den Gesamtverkehrs- und Siedlungsrichtplan überführt werden. 

 Regionalentwicklung: Im Jahr 2014 konnten drei Regionalentwicklungsprojekte beim BECO zur Unterstützung beantragt werden, darunter auch die touristi-
sche Weiterentwicklung des Kulturlandschaftspreises. Die beiden anderen Projekte sind das “Bildungsangebot Permakultur Schweibenalp“ und die Machbar-
keitsstudie “Wollenweg Schattenhalb“. 
Die Region Oberland-Ost hat zudem die Machbarkeitsstudie Grimselbahn finanziell unterstützt. 

 
5 Kommentar zum Rechnungsergebnis 

Die Jahresrechnung der Regionalkonferenz Oberland-Ost schliesst per 31.12.2014 wie folgt ab:  
 
Ergebnis vor Abschreibungen 
Die RK OO besitzt keine Sachgüter, die eine Abschreibung erforderlich machen. 
 
Ergebnis 
Aufwandüberschuss brutto Fr. 29‘927.29 
Ordentliche Abschreibungen Fr. 0.00 
Übrige Abschreibungen Fr. 0.00 
Abschreibungen Bilanzfehlbetrag Fr. 0.00 
Aufwandüberschuss Fr. 29‘927.29 
 
Vergleich Rechnung Voranschlag 
Aufwandüberschuss Laufende Rechnung (LR) Fr. 29‘927.29 
Aufwandüberschuss LR gemäss Voranschlag Fr. 96‘990.00 
Besserstellung gegenüber dem Voranschlag Fr. 67‘062.71 
 
Der Voranschlag konnte mehrheitlich eingehalten werden. 
Nicht alle vorgesehenen Projekte konnten im Voranschlagsjahr 2014 gestartet werden. Bei anderen verzögerte sich der Start, was zu kleineren Projektetappen 
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führte. Deshalb wird der Voranschlag auf der Aufwandseite unterschritten. Dementsprechend fallen auch die Kantonssubventionen und Beiträge an diese Pla-
nungen und Projekte auf der Ertragsseite tiefer aus. 

Die Regionalkonferenz Oberland-Ost darf seit 2013 keine Investitionsrechnung mehr führen; Projekte werden über die Bestandesrechnung geführt. Der Aufwand 
für Planungen und Projekte für das Geschäftsjahr 2014 wird mit anteiligen Subventionen und Beiträgen für eigene Rechnung gedeckt (Belastung Laufende 
Rechnung). 
 
6 Laufende Rechnung  Vergleich zum Voranschlag nach Funktionen 

 

0 Allgemeine Verwaltung Rechnung 2014 Voranschlag 2014 Rechnung 2013 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 537‘979.79 818‘557.70 563‘690.00 840‘200.00 530‘391.32 782‘041.70 

 
Der Aufwand der Allgemeinen Verwaltung liegt Fr. 25‘710.21 unter dem budgetierten Wert. Die Kosten der Regionsorgane sind tiefer ausgefallen als veran-
schlagt. Auch die Kosten der Geschäftsstelle liegen unter Budget. 
 
Organe der Regionalkonferenz 

 Weniger Sitzungsgelder und Spesen wegen weniger und kürzeren Kommissions- und Arbeitsgruppensitzungen, günstige Saalmieten. 
 Regionspräsident Peter Flück arbeitet seit 2014 im Mandatsverhältnis; seine Entschädigungen laufen neu über Konto “Mandat GL“ und nicht mehr über Löh-

ne bzw. Sozialversicherungsbeiträge Geschäftsleitung bzw. Kommissionen. Der Mehraufwand “Geschäftsleitung“ liegt mit Fr. 883.70 nur 2% über dem Vor-
anschlag. 

 
Geschäftsstelle 

 Die Personalkosten bewegen sich, trotz teilweiser Auszahlung von Überzeit, leicht unter dem Voranschlag. 
 Die Ausgaben für Anschaffungen von Mobiliar und EDV lagen im Berichtsjahr deutlich unter Budget. 
 
Der Ertrag der Allgemeinen Verwaltung liegt mit einer Differenz von Fr. 21‘642.30 gegenüber dem Voranschlag unter den Erwartungen. Der intern verrechnete 
Aufwand ist tiefer ausgefallen als vorgesehen. Die Differenz konnte teilweise durch höhere Eigenleistungen für Planungen und Projekte ausgeglichen werden; 
diese sind Fr. 56‘650.00 höher als budgetiert. 
 
 

3 Kultur und Freizeit Rechnung 2014 Voranschlag 2014 Rechnung 2013 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 
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Der Aufgabenbereich Kultur wurde im 2014 noch direkt über den Koordinationsaufwand der Geschäftsstelle und der Kommissionen (Arbeitsgruppe) wahrge-
nommen und finanziert. 
 
 

6 Verkehr Rechnung 2014 Voranschlag 2014 Rechnung 2013 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 93‘138.80 81‘079.30 122‘700.00 100‘300.00 90‘765.60 72‘031.30 

 
Der Aufwand des Verkehrs liegt Fr. 29‘561.50 unter dem Voranschlag; der Ertrag ist Fr. 19‘220.70 tiefer als geplant. 
 
Regionalverkehr 

 Regionale Verkehrsplanung: Die „Umstellungsstudie Interlaken-Spiez“ wurde im 2014 unter Federführung des Amts für öffentlichen Verkehr gestartet; für die 
RKOO fallen keine externen Kosten an. 

 Die Rückstellungen OeV von Fr. 16'232.20 wurden im 2014 nicht verwendet. 
 Das regionale Zusatzangebot Nachtbus "Moonliner" fällt kostenneutral und unter Voranschlag aus. 
 Regionale Bike-/Velorouten: Im 2014 war der Aufwand für den Signalisationsunterhalt von diversen Velo- und Bikerouten deutlich tiefer. Da im Vorjahr höhere 

Kosten entstanden sind, ist der Aufwand über mehrere Jahre hinweg etwa ausgeglichen. 
 Im Bereich OeV und Verkehr & Siedlung liegt der intern verrechnete Aufwand deutlich unter dem Voranschlag. Im Gegenzug fielen mehr Eigenleistungen in 

Planungen an. 
 
 

7 Umwelt und Raumordnung Rechnung 2014 Voranschlag 2014 Rechnung 2013 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 697‘268.90 438‘468.80 871‘200.00 584‘700.00 364‘887.75 139‘354.85 

 
Der Aufwand liegt Fr. 173‘931.10 oder rund 20% unter dem budgetierten Wert, der Ertrag ist Fr. 146‘231.20 tiefer als vorgesehen. Begründungen für die Abwei-
chung zum Voranschlag sind: 
 
Raumordnung 

 Im Rahmen der Studie für die Gestaltung und Erschliessung der Dorfeinfahrt Lauterbrunnen wurde nur der Masterplan erarbeitet; auf einen kommunalen Teil-
richtplan wird verzichtet, da die Ergebnisse des Masterplans in die Ortsplanung einfliessen können. 

 Die Erarbeitung des Regionalen Tourismusentwicklungskonzepts (RTEK), die Korridorstudie und die Energierichtplanung liegen leicht über Budget. 
 Die Beiträge an Landschaftspflegeprojekte und Kontrollen Öko-Flächen sind tiefer ausgefallen als im Budget vorgesehen. 
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 Der Aufwand für die obligatorischen Betriebsberatungen zur Umsetzung der Vernetzung und Ökoqualität ist deutlich höher als vorgesehen. Ein Teil dieser 
Beratungen wird durch ein externes Mandat sichergestellt, ein Teil erfolgt durch die regionale Landschaftsberaterin. Den höheren Honorarkosten und der hö-
heren internen Verrechnung stehen höhere Kantonsbeiträge sowie private Beiträge an diese Beratungen gegenüber. 

 Auch im 2014 wurden aus dem Landschaftsfonds die budgetierten Fr. 10'000.00 an die Umsetzung des Kulturlandschaftspreis bezahlt. Die direkten Aufwän-
de für den Kulturlandschaftspreis liegen knapp unter Budget. Die Restkosten des Jubiläumsanlasses zum Kulturlandschaftspreis von rund Fr. 15‘000 wurden 
ebenfalls aus dem Landschaftsfonds beglichen. 

 Der Aufwand für die Mitarbeit am regionalen Landschaftsqualitätsprojekt, welches durch den Kanton erarbeitet wird, war so nicht geplant und somit auch 
nicht budgetiert gewesen. 

 Im Bereich Abbau, Deponie, Transport (ADT) liegt der interne Aufwand unter dem Voranschlag. 
 Die Zwischenrevision ADT-Richtplan liegt unter Budget. 
 
 

8 Volkswirtschaft Rechnung 2014 Voranschlag 2014 Rechnung 2013 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 289‘810.60 250‘165.00 354‘600.00 290‘000.00 299‘372.45 254‘038.40 

 
Der Aufwand des Bereichs Volkswirtschaft liegt Fr. 64‘789.40 oder rund 18% unter dem Budget. Begründungen für die Abweichungen zum Voranschlag sind 
einerseits der geringere Aufwand für die Energieberatungen und noch nicht gestartete eigene NRP-Projekte. Der Ertrag liegt Fr. 39‘835.00 unter Budget, was auf 
den Rückgang der kostenpflichtigen Energieberatungen, die Kürzung der Kantonsbeiträge an die öffentliche regionale Energieberatungsstelle (Sparrunde des 
Kantons) sowie die nicht fällig gewordenen Kantonssubventionen zurückzuführen ist. 
 
Energie 

 Die Nachfrage nach kostenpflichtigen Energieberatungen ist im Berichtsjahr massiv zurückgegangen, da dieses Angebot durch die vom Kanton subventio-
nierten GEAKplus-Gebäudeberatungen weiterhin stark konkurrenziert wird. Die Kontrolle der Energiemassnahmennachweise hat gegenüber dem Vorjahr 
wieder zugenommen. Insgesamt liegen die Einnahmen für Energieberatungen und Massnahmennachweise im budgetierten Betrag. 

 
Regionalpolitik 

 Das NRP-Projekt “Bike- und Velokarten“ ist weiterhin sistiert und verursachte im 2014 keine Kosten. Die Umsetzung des Projekts Bike&Velo mit Unterstüt-
zung aus der NRP ist immer noch offen. 

 Die „Touristische Weiterentwicklung des Kulturlandschaftspreis“ konnte mit dem 10-Jahres-Jubiläum umgesetzt werden. 
 An die Machbarkeitsstudie Grimselbahn konnte ein Beitrag von Fr. 9‘888.15 gesprochen werden. 
 
Agglomerationsthemen 

 Die Ende 2013 gestartete Lobbyarbeit wurde im 2014 intensiv weitergeführt und konnte mit der national- und ständerätlichen Aufnahme des Aggloprogramms 
Interlaken ins Bundesprogramm (2015 – 18) erfolgreich abgeschlossen werden. Der Aufwand von Fr. 25‘028.80 liegt im Rahmen des Budgets, allerdings 
konnten keine anderen Projekte umgesetzt und somit auch keine Subventionsbeiträge beantragt werden. 
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Regionale Entwicklungsstrategien - Förderprogramme 

 Der Aufwand für die Aktualisierung der Entwicklungsstrategie 2015 und des Förderprogramms 2016-2019 wird erst nach Projektabschluss der Jahresrech-
nung 2015 belastet werden. 

 
7 Investitionsrechnung 

 
Ab dem Berichtsjahr 2013 wird keine Investitionsrechnung mehr geführt (Entscheid AGR 2012). Die mehrjährigen Planungen und Projekte werden über die Be-
standesrechnung geführt. 
 
8 Bestandesrechnung 

Aktiven 

Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen hat gegenüber dem Vorjahr um rund Fr. 250‘000 zugenommen. Die Liquidität ist geringfügig (um 3%) gesunken. Die Guthaben insgesamt 
haben gegenüber der Vorperiode um Fr. 57‘336.55 (34%) zugenommen. Für die Projekte Teilrichtplan Energie und RTEK sind noch hohe Subventionen vom 
Kanton zu erwarten (total Fr. 200‘520.90, Zusicherungen mit Verfügungen). Die offenen Debitoren haben um rund 20% abgenommen. Die Transitorischen Akti-
ven haben gegenüber dem Vorjahr massiv zugenommen, nämlich um Fr. 214‘115.30 oder 514%. Dies vor allem wegen der beiden Projekte Korridorstudie 
Lütschinentäler und Dorfeingang und Bahnhof Lauterbrunnen. 
Dank genügend finanzieller Liquidität kann die RKOO weiterhin ihre Planungen und Projekte unabhängig vom kantonalen Subventionsfluss lancieren. 
 
Passiven 

Fremdkapital 
Das Fremdkapital hat im Berichtjahr um Fr. 293‘737.72 (rund 130%) zugenommen. Auffällig sind die hohen offenen Kreditoren und der Kontokorrent “Planungen 
und Projekte (p)“, der zurzeit ausschliesslich das Projekt Dorfeingang und Bahnhof Lauterbrunnen betrifft (Masterplan). Der Bestand der offenen Kreditoren ist 
gegenüber dem Vorjahr um Fr. 123‘839.32 bzw. 148% gestiegen. Hauptursache sind zwei Rechnungen von Fr. 90‘852.70 zur Korridorstudie Lütschinentäler 
bzw. Fr. 42‘621.30 zur Erarbeitung RGSK 2. 
Projekte werden seit 2013 nicht mehr in der Investitionsrechnung, sondern in der Bestandesrechnung geführt (Konten 2009). 
Die 'Rückstellungen für Entwicklungsstrategie' wurden ordentlich vorgenommen. 
Die 'Rückstellungen für OeV' sind unverändert geblieben; sie werden für die nächsten OeV-Planungen verwendet werden. 

Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen  
Die Ausgaben übersteigen die Beiträge an den Landschaftsfonds um Fr. 8‘992.55. 
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9 Nachkredite 

Alle Nachkredite von insgesamt Fr 25‘489.84 sind in einer separaten Nachkredittabelle aufgeführt und mit den entsprechenden Begründungen versehen. Davon 
sind Fr. 20‘411.84 gebunden, Fr 400.00 durch die Geschäftsleitung zu beschliessen und Fr. 4‘678.00 durch die Regionalversammlung zu genehmigen. 
 
 
10 Finanzplanung 

Die Geschäftsleitung hat den Finanzplan für die Periode 2015 – 2019 am 7. Mai 2014 beschlossen und der Regionalversammlung vom 25.06.2014 zur Kenntnis 
gebracht. 

Für detaillierte Angaben wird auf die Dokumentation verwiesen. 
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Seite 4

Verpflichtungskreditkontrolle 2014

Kredit-

Beschluss

Datum Organ

Kredit-

summe Kreditbezeichnung

Kumulierte

Ausgaben

01.01.2014

Ausgaben

Planungen/

Projekte

2014

Kumulierte

Ausgaben

31.12.2014

Kumulierte

Einnahmen

01.01.2014

Einnahmen

Planungen/

Projekte

2014

Kumulierte

Einnahmen

31.12.2014 Saldo

Abrech-

nungs-

datum

Projekt-
konto

25.11.09 RV 30'000 Bike- und Velokarten (NRP) Erarbeitung 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 30'000.00 2009.80

25.11.09 RV 20'000 KuLaP Jubiläum 2014 (NRP) Erarbeitung 1'550.00 56'993.65 58'543.65 0.00 58'543.65 58'543.65 -38'543.65 (01.04.15) 2009.81

17.06.10 RV 21'000 Kommunikationsauftritt Erarbeitung 22'090.00 0.00 22'090.00 16'258.00 5'832.00 22'090.00 -1'090.00 26.02.14 2009.01

21.11.12
20.11.13 RV 80'000 Richtplan ADT Revision 2012 16'739.55 13'490.00 30'229.55 16'739.55 18'375.25 35'114.80 49'770.45 2009.40

21.11.12 RV 300'000 Erarbeitung regionaler Energierichtplan 177'484.75 99'203.10 276'687.85 177'484.75 99'203.10 276'687.85 23'312.15 2009.50

27.06.11 RV 240'000 Tourismusentwicklungskonzept RTEK 217'956.90 41'883.60 259'840.50 217'956.90 41'883.60 259'840.50 -19'840.50 25.02.15 2009.21

04.04.12 RV 175'000 Direktanschluss Flugplatzareal Interlaken 109'897.45 26'439.65 136'337.10 116'147.45 20'189.65 136'337.10 38'662.90 2009.22

26.06.13 RV 70'000 RGSK-Massnahme S4 (Siedlungsbegrenzung) 33'510.80 20'943.50 54'454.30 33'510.80 20'943.50 54'454.30 15'545.70 25.02.15 2009.23

20.11.13 RV 98'000 Korridorstudie Lütschinentäler 3'250.00 98'002.70 101'252.70 3'250.00 98'002.70 101'252.70 -3'252.70 25.02.15 2009.10

20.11.13 RV 50'000 Pilotprojekt Ersatzmassnahmenpool OO 0.00 2'575.00 2'575.00 0.00 31'150.00 31'150.00 47'425.00 2009.90

21.11.12 RV 72'000
Mitgliedschaft Hauptstadtregion Schweiz
(VK 2013 - 2017) 13'806.00 13'235.40 27'041.40 13'806.00 13'235.40 27'041.40 44'958.60 2009.02

25.06.14 RV 144'000 Erarbeitung RGSK (2016) 1'820.00 96'879.00 98'699.00 1'820.00 90'000.00 91'820.00 45'301.00 2009.24

25.06.14 RV 38'000 Landschaftsplanung Überarbeitung 0.00 14'316.05 14'316.05 0.00 26'158.00 26'158.00 23'683.95 2009.25

26.11.14 RV 40'000
Erarbeitung Förderprogramm 2016 - 2019
und Entwicklungsstrategie 2015 0.00 4'050.00 4'050.00 0.00 0.00 0.00 35'950.00 2009.82
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 REGIONALKONFERENZ OBERLAND-OST Jahresrechnung 2014 Anhang 1 

 

Eventualverpflichtungen per 31.12.2014 

 Keine 
 
 
Nicht bilanzierbare Leasingverbindlichkeiten per 31.12.2014 

 Keine 
 
 
Brandversicherungswerte der Sachanlagen per 31.12.2014 

 Fr. 130'700.00 (Schweizerische Mobiliar Versicherungsgesellschaft, MobiPro Betriebs- und Gebäudeversicherung Multirisk, Police Nr. G-0200-2766) 

 




